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Allerhöchste Ordre, betreffend die Gebührnisse bei Dienstleistungen in den
Kaiserlichen Schutztruppen. Vom 9. Mai 1904.

Auf Ihren Bericht vom 7. d. Mts. bestimme Ich folgendes:
I. An Stelle Meiner Ordre vom 15. Oktober 1901, betreffend die Gebührnisse der zu Ubungen

in Meiner Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika zugelassenen Osffizieraspiranten und Offiziere des
Beurlaubtenstandes der Armee, tritt folgende Bestimmung:

Osfiziere und Mannschaften des Beurlaubtenstandes der Armee, welche gemäß § ge der „Organi-
satorischen Bestimmungen für die Kalserlichen Schutztruppen in Afrika“ die ihnen obliegenden oder freiwillige
Ülbungen bei den Schutztruppen ableisten, erhalten für die Dauer dieser Übungen diejenigen Gebührnisse,
welche ihnen bel Ableistung der Übungen in einem heimischen Truppentelle nach Maßgabe der „Besoldungs-
vorschrift für das preußische Heer im Frieden“ zustehen würden. Die Servisvorschrift bleibt hierbei außer
Betracht; dagegen bleibt die Vorschrift des § 31 der Organisatorischen Bestimmungen unberührt, wonach
für die aus Anlaß der Übung etwa erforderliche Reise nach dem betreffenden Schutzgebiete und eintreten-
denfalls für die Rückreise nach Beendigung der Übung eine Vergütung aus öffentlichen Fonds nicht
uständig ist.n "9% im Beamtenverhältnisse stehenden Militärpersonen, und zwar sowohl den etatsmäßig angestellten

als auch den gegen feste Dläten dauernd oder auf unbestimmte Zeit angenommenen, wird das Ziwvildienst-
einkommen neben den militärischen Gebührnissen belassen.


